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26.07. - 03.08.2025 / täglich 11-20 Uhr

23.30 Uhr         
          

Sa. 15-23.30 Uhr                      
Mölln

27. Möllner W

Geesthacht
Schleswig-Holstein Musik Festival in Geesthacht (Latin 

Night) - Menzer-Werft-Platz

Ratzeburg

Bürger- und Schützenfest - 

           
           

  

Uhr         
          

          
          

Mölln

„Das Dschungelbuch“ eine Abenteuerkomödie von 

Rudyard Kipling  - Theatersaal im Augustinum Mölln, 

vorgeführt von den Eulenspiegelaien

Ratzeburg
35. Ratzeburger Adventslauf - Marktplatz Ratzeburg

05.12. - 07.12.2025          
          

     

. + Sa. von 14 bis 22 Uhr         
     

Lauenburg
Lauenburger Weihnachtsmarkt am Schloss

06.12. - 07.12.2025          
          

     

Sa. von 11 bis 18 Uhr         
          

 
Ratzeburg

20. Ratzeburger Insel-Advent - 

Stadtkern und Domhalbinsel

Ratzeburg

Ratzeburger Dommusiken: 

Gemeinsames Adventsliedersingen - Ratzeburger Dom

Zarrentin

Klostermarkt „Weihnachten“ 

Nikolausklettern mit Weihnachtsmarkt - 

Schnurstracks Kletterpark Sachsenwald

Ort

Veranstaltung

Veranstaltungen rund um die 
Weihnachtszeit 2025
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Die Mietbienen der Kreisbaugenossenschaft

Weihnachtsgruß 2025
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Wenn Sie heute die 16. Ausgabe unserer Mitglie-
derzeitung in Händen halten, beginnt die Advents- 
zeit 2025 und das Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. Erstmals seit nunmehr fast 10 Jahren 
reger Neubautätigkeit ist das Jahr 2025 das erste 
Jahr gewesen, wo wir trotz enormen Bedarfes an 
neuen Wohnungen nicht neu gebaut haben. Und 
dies lag nicht am fehlenden Willen oder fehlen-
den Plänen, es lag schlicht und einfach am Geld. 

Sei es nun in Wentorf A/S, Wohltorf oder Geest- 
hacht. Ideen, Pläne und auch Baugenehmigungen 
haben wir, was fehlt, sind die passenden Rahmen-
bedingungen.
Nach wie vor sind die Baukosten auf einem 
Niveau, wo es ohne öffentliche Förderung des 
Wohnungsbaus wirtschaftlich nicht möglich ist, 
Wohnungen neu zu bauen und anschließend 
zu bezahlbaren Mieten auch zu vermieten. Trotz 
Antragstellung haben wir für das Jahr 2025 keine 
Fördermittel erhalten.

Statt Neubau haben wir uns im Jahr 2025 
verstärkt mit der Sanierung unserer Gebäude 
befasst.  Mit der energetischen Sanierung unseres 
Wohnungsbestandes haben wir bereits im Jahr 
2016 begonnen. Mittlerweile sind von den rund 
1.000 Wohnungen in 64 Gebäuden 42 Gebäude 
energetisch saniert, an die Fernwärme ange-
schlossen oder energetisch optimiert neu gebaut. 
Damit erfüllen wir für 2/3 unseres Wohnungsbe-
standes bereits die Klimaziele für das Jahr 2045. 

Mit der energetischen Sanierung der Gebäude 
ist auch die Installation neuer, klimafreundlicher 
Heizungen verbunden. Sei es die Geothermie, 
die Solarenergie, die Holz-Pelletheizung oder die 
Wärmepumpe, wir haben mittlerweile alles im 
Einsatz. Aber diese neuen Techniken haben auch 
ihre Tücken, keine dieser neuen Heizungen läuft 
so störungsfrei, wie es eigentlich zu erwarten ist. 
Seien es die Geräuschemissionen der Wärmepum-
pen oder der Rauch oder Ruß der Pelletheizun-
gen, der teilweise zu hohe Stromverbrauch der 
Erdwärmepumpen, der Teufel steckt manchmal 
da im Detail. Wir müssen uns halt nahezu täglich 
um diese Anlagen kümmern.

Im kommenden Jahr 2026 warten neue Heraus-
forderungen auf uns. Entschlossen und mit Tat-
kraft werden wir diese angehen und das Wohnen 
der Mitglieder unserer Kreisbaugenossenschaft 
in den Wohnanlagen der Genossenschaft wei-
ter verbessern. Förderanträge haben wir für 22 
Wohnungen in Wentorf A/S und 20 Wohnungen 
in Geesthacht erneut gestellt, warten wir mal ab, 
ob diese auch bewilligt werden.

Wohnungen sind nicht nur in unserem Landkreis 
ein knappes Gut, die Nachfrage ist nach wie 
vor sehr hoch. Unsere rund 1.000 Wohnungen 
sind in der Regel immer voll vermietet, unsere 
Vermietungsquote liegt bei über 99 %. Bei rund 
10 % der Mietverhältnisse ergeben sich jedes 
Jahr, durch persönliche oder familiäre Umstände 
begründet, Veränderungen in den Mietverhältnis-
sen. Die so freiwerdenden Wohnungen werden 
entweder saniert oder unverzüglich neu vermie-
tet, Leerstand kennen wir nicht, allein dies zeigt, 
wie hoch der Bedarf an Neubauten ist.

Die Zahl unserer Mitarbeiter ist mittlerweile auf 
20 gestiegen. Zwei junge Menschen machen ihre 
Ausbildung zum Immobilienkaufmann bzw. zur 
Immobilienkauffrau bei uns. Unsere Geschäfts-
stelle an der Brauerstraße in Mölln wurde im Jahr 
2020 bezogen und musste auf Grund des starken 
Wachstums unserer Genossenschaft bereits in 
diesem Jahr erweitert werden. Eine anliegende 
Wohnung wurde zu Büroräumen umgebaut.

So war das Jahr 2025 trotz mangelnder Neubau-
ten für unsere Mitarbeiter, den Vorstand und den 
Aufsichtsrat, ein ereignisreiches und spannendes 
Jahr. Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents-und 
Weihnachtszeit und einen guten Übergang in das 
neue Jahr 2026. Bleiben Sie gesund.

HERBERT KÖSTER
VORSITZENDER DES VORSTANDES

LIEBE MITGLIEDER, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Editorial
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Wohltorf – eine (un)endliche Geschichte
Entwicklung und Neuausrichtung einer Wohnanlage

Die neuen Mietwohnungen für unsere Wohltorfer Mitglieder „An den Pappeln“ 5  – 11

Vor 10 Jahren, im Jahr 2015, mussten wir 
feststellen, dass die Dachstühle in den drei 
unmittelbar nach dem 2. Weltkrieg 1949/50 
gebauten Wohngebäuden „An den Pappeln“ 
in Wohltorf vom Holzbock befallen waren. 
Ein in Auftrag gegebenes Gutachten empfahl 
die Grundsanierung oder aber den Abriss 
und Neubau der Gebäude.  Auf Grund der zu 
engen Treppenhäuser schied eine Sanierung 
baurechtlich schnell aus, wir nahmen Gespräche 
mit der Gemeinde Wohltorf auf, um einen neuen 
Bebauungsplan zu erstellen.

Gespräche im Januar 2016 mit den Bewohnern 
und dem eigens dafür gebildeten Mieterbeirat 
wurden aufgenommen und man war sich über die 
Notwendigkeit und die Vorgehensweise schnell 
einig. Es wurden danach alle Anstrengungen 
unternommen, um schnellstmöglich die 
Neugestaltung der Anlage angehen zu können. 

Unzählige Verhandlungen mit der Gemeinde, den 
Nachbarn und den Planern schlossen sich an. Der 
Bauausschuss der Gemeinde hat mehrfach über das 
Vorhaben beraten, Planungen und Ideen wurden 
immer wieder verworfen, Kompromisse wurden 
gesucht und nicht gefunden. Wir hatten uns schon 
gedanklich von der Möglichkeit der Neubebauung 
verabschiedet und eine an sich nicht mögliche 
Sanierung im Bestand geplant. Dann aber, erst 
9 Jahre später, im Jahre 2024, hat die Gemeinde 
Wohltorf es endlich geschafft, einen Bebauungsplan 
rechtskräftig aufzustellen.

Die Bedingungen dieses Bebauungsplanes 
entsprechen allerdings nicht den Vorstel-
lungen und Möglichkeiten unserer Mitglieder, 

die Rahmenbedingungen, die die Kreisbau-
genossenschaft braucht, um Wohnraum für das 
Wohnen zu bezahlbaren Mieten zu erstellen, 
waren damit nicht gegeben. Die im Bebauungsplan 
festgelegten Auflagen, die aktuell hohen Baukosten 
sowie die Situation am Kapitalmarkt machten es 
unmöglich, wirtschaftlich günstige Mietwohnungen 
zu erstellen.

Daher haben wir uns entschlossen, den Grundbesitz 
zu teilen und auf der Fläche, wo eine große und 
teure Tiefgarage gebaut werden muss (derzeitige 
Häuser 13 bis 29), 20 Eigentumswohnungen zu 
errichten und  diese anschließend zu verkaufen. 
Mit dem Erlös dieser Wohnungen sind wir dann in 
der Lage, auf der verbliebenen Fläche (derzeitige 
Häuser 5  bis 11)  16  moderne Mietwohnungen zu 
erstellen und diese zu günstigen Mieten an unsere 
Wohltorfer Mitglieder zu vermieten.

Damit lösen wir das vom Vorstandsvorsitzenden 
der Genossenschaft, Herbert Köster, vor 10 
Jahren gegebene Versprechen ein, moderne und 
bezahlbare Wohnungen für Wohltorf zu bauen.

Der Baubeginn für die Tiefgarage und die darauf 
stehenden Wohngebäude wird planmäßig im II.  
Quartal 2026 sein, mit der Fertigstellung rechnen 
wir für das III. Quartal 2027. Die erforderlichen 
Baugenehmigungen wurden uns erteilt, derzeit 
laufen die letzten Detailplanungen und der Vertrieb 
der Wohnungen. Mit dem gleichzeitig geplanten 
Bau der Mietwohnungen müssen wir zu unserem 
Bedauern noch warten, da eine Wohnung in 
den alten Häusern trotz aller wohlwollenden 
Bemühungen nicht leergezogen ist und wir daher das 
Gebäude noch nicht vollständig abreißen können.
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Sämtliche neuen Wohnungen, seien es die 
Eigentumswohnungen oder die Mietwohnungen, 
werden nachhaltig gebaut und sind barrierefrei, 
nach neuesten energetischen Standards errichtet. 
Wir genügen damit den hohen Anforderungen, die 
die KfW an Neubauten stellt. Städtebaulich setzen 
wir ein Zeichen, denn die neue Wohnanlage passt 
sich harmonisch in das Umfeld in Wohltorf ein.

Mit dem Start dieses Bauvorhabens im kommenden 
Frühjahr geht dann eine nicht enden wollende 
Odyssee zu Ende, denn von der Erkenntnis der 
Notwendigkeit dort etwas ändern zu müssen bis 
zur endgültigen Fertigstellung werden dann bald 15 
Jahre vergangen sein.

Wohltorf – es geht endlich los…
In Wohltorf geht es endlich mit der Baumaßnahme los. Lange mussten wir warten, aber jetzt sind die 
Bagger angerückt und reißen die Bestandgebäude nach und nach ab.
In den vergangenen Wochen haben wir die leerstehenden Objekte allerdings noch sinnvoll zur Nutzung 
für verschiedene Organisationen zum Trainieren freigegeben. So konnte die Freiwillige Feuerwehr Wohltorf 
eine Brandschutzübung durchführen, es fand ein spezielles Hundetraining statt und das Hauptzollamt 
Hamburg trainierte ebenfalls mehrfach in den Gebäuden für Ihre Einsätze. Das, was bei den meisten 
Immobilien nicht erlaubt ist wurde bei uns möglich: Türen und Fenster aufbrechen, ohne eine hohe 
Rechnung dafür zu erhalten.

So sieht es zukünftig „An den Pappeln“ 13 – 29 aus
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Der Alltag steckt voller kleiner und großer Risiken. 
Ein kurzer Moment der Unachtsamkeit genügt, und 
schon ist es passiert: Ein Missgeschick, ein Schaden 
– und im schlimmsten Fall hohe Kosten, die einen 
alleine treffen. Genau an dieser Stelle setzen 
Versicherungen an. Besonders für Mieterinnen und 
Mieter sind zwei Policen von zentraler Bedeutung: 
die private Haftpflichtversicherung und die 
Hausratversicherung.

Schutz vor den Folgen kleiner 
Unachtsamkeiten: die private 
Haftpflichtversicherung

Jeder kann einmal einen Fehler machen. Doch 
nach deutschem Recht muss, wer einem anderen 
einen Schaden zufügt, in vollem Umfang dafür 
aufkommen – und das kann teuer werden. Ob 
Sie beim Radfahren einen Fußgänger verletzen, 
beim Besuch versehentlich das teure Smartphone 
eines Bekannten beschädigen, versehentlich eine 

Parfumflasche ins Waschbecken fallen lassen, 
die einen Riss verursacht, der den kompletten 
Austausch notwendig macht oder in Ihrer Wohnung 
durch Unachtsamkeit einen Wasserschaden 
verursachen, der auch die Nachbarwohnung 
betrifft: All dies sind Fälle, in denen eine private 
Haftpflichtversicherung einspringt.
Auch sind Schäden aus dem Abhandenkommen 
von privaten Schlüsseln, wie beispielsweise 
dem Türschlüssel einer gemieteten Wohnung, 
versicherbar. Der Versicherungsschutz umfasst 
die Kosten für die Auswechslung von Schlössern, 
die Beschaffung neuer Schlüssel oder Codekarten 
sowie vorübergehende Sicherungsmaßnahmen und 
Objektschutz bis zur Auswechslung der Schlösser.

Ohne diesen Schutz könnten Schadensersatz-
forderungen im schlimmsten Fall existenzbedrohend 
sein. Eine private Haftpflichtversicherung ist daher 
eine der wichtigsten Absicherungen überhaupt – 
und das zu vergleichsweise geringen Kosten.

Foto links: Mölln, Wasserkrüger Weg – Heizhaus. Foto mitte: Breitenfelde, Wiedenthal. Foto rechts: Wohltorf.

Private Haftpflicht- und Hausratversicherung
– Warum diese für Mieter so wichtig sind

Emaille-Schaden

6    16/2025

Wasserschaden 
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Private Haftpflicht- und Hausratversicherung Den eigenen Besitz absichern: 
die Hausratversicherung

Auch die eigenen vier Wände bergen Risiken für das 
persönliche Eigentum. Möbel, Elektrogeräte, Kleidung, 
Bücher, Schmuck oder auch Alltagsgegenstände 
machen zusammen einen erheblichen Wert aus. 
Geht dieser Hausrat durch Brand, Leitungswasser, 
Sturm, Hagel, Einbruchdiebstahl oder 
Vandalismus verloren oder wird beschädigt, ersetzt 
die Hausratversicherung den entstandenen Schaden in 
voller Höhe zum Neuwert.

Das bedeutet: Sie erhalten den Betrag, den Sie 
benötigen, um die betroffenen Gegenstände heute 
neu zu kaufen. Dadurch wird im Ernstfall verhindert, 
dass Sie die Kosten alleine tragen müssen – eine 
enorme finanzielle Entlastung.

Zusätzlich lassen sich in vielen Verträgen 
Leistungen, wie Fahrraddiebstahl oder auch 
Überspannungsschäden durch Blitzschlag, 
mitversichern. Empfehlenswert ist zudem eine 
Erweiterung um den sogenannten Elementar-
schadenschutz, der etwa bei Überschwemmung, 
Rückstau oder Starkregen greift.

Glasbruchversicherung: sinnvoller 
Zusatzbaustein zur Hausratversicherung
Besonders für Mieter interessant ist auch die 
Glasbruchversicherung als Ergänzung zur 
Hausratversicherung. Diese übernimmt die Kosten 
bei Schäden an Gebäudeverglasungen oder 
Mobiliarverglasungen. Beispiele aus der Praxis 
verdeutlichen den Nutzen:

* 	Das Cerankochfeld springt (z.B. durch einen 		
	 herunterfallenden Topf) und muss ersetzt werden.
* 	Eine Außenverglasung, etwa ein großes Fenster 	
	 oder eine Balkontür, wird beschädigt.
* 	Am Schrank bricht die Glastür mit Glaseinsatz.

Solche Schäden sind teuer, passieren aber schneller, 
als man denkt. Die Glasbruchversicherung sorgt in 
diesen Fällen dafür, dass der Schaden nicht zu einer 
finanziellen Belastung wird.

Sicherheit und Entlastung für Mieter

Private Haftpflicht- und Hausratversicherung bilden 
für Mieterinnen und Mieter eine unverzichtbare 
Basisabsicherung. Die Haftpflichtversicherung 
schützt vor hohen Schadensersatzforderungen, die 
Hausratversicherung sichert den persönlichen Besitz 
ab, und mit der Glasbruchversicherung lässt sich der 
Schutz sinnvoll erweitern.

Beide Versicherungen sind im Verhältnis zu ihrem 
Nutzen vergleichsweise günstig, bieten aber ein 
hohes Maß an Sicherheit und Entlastung. Die 
Gemeinnützige Kreisbaugenossenschaft Lauenburg 
eG empfiehlt daher allen Mitgliedern, diese wichtigen 
Absicherungen abzuschließen – für ein sorgenfreies 
Wohnen und ein sicheres Miteinander.

Bitte beachten Sie, dass diese Zusammenfassung keine 
individuelle Beratung ersetzt und keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erhebt.

André Deichmann
R+V Allgemeine Versicherung AG

0151-264 124 36

Wohnungsbrand
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Ihre Steuerberatungskanzlei in Ratzeburg und dem Kreis 

Herzogtum Lauenburg

Gegenseitiges Vertrauen ist die Grundlage unserer Tätigkeit für unsere Mandanten. 

Partnerschaftlicher Umgang, individuelle Beratung, Zuverlässigkeit und Diskretion 

bilden die Basis unseres Strebens nach der steuerlich und wirtschaftlich besten 

Lösung für Sie:

Wulff–Thaysen

Steuerberatungskanzlei

Schmilauer Straße 1

23909 Ratzeburg

Telefon: (04541) 8946140

E-Mail: info@cwt-steuern.de

Steuerberatung

Ob Unternehmer, Arbeitnehmer, 

Rentner, Landwirt oder Forstwirt – 

jeder möchte so wenig wie möglich 

Steuern zahlen. Verlieren Sie nicht bei 

der Jagd nach Steuersparmöglich-

keiten ihre langfristigen Ziele aus den 

Augen.

Buchhaltung

Die Buchhaltung ist keine lästige 

Pflichtaufgabe. Eine gut organisierte 

Buchhaltung kann der Unternehmens-

leitung jederzeit den Spiegel vorhalten 

und Auskunft über die wirtschaftliche 

Entwicklung des Unternehmens und 

über den Umfang der liquiden Mittel 

geben.

Unternehmensberatung

Im Rahmen der Unternehmensbera-

tung bietet die Steuerberatung Wulff-

Thaysen ihren Mandanten, vom Exis-

tenzgründer über Jungunternehmer 

bis zum erfahrenen Geschäftsführer, 

vielfältige Leistungen an.

Vermögensberatung

Die eigene Altersvorsorge gerät im 

Unternehmeralltag gern aus dem 

Blickfeld. Die private Altersvorsorge 

ist immer mit einer individuellen 

Vermögensberatung verknüpft und 

tangiert oft auch die Regelung der 

Unternehmensnachfolge.

Landw. Buchstelle

Die Steuerberatung für Land- und 

Forstwirte unterscheidet sich in vielen 

Punkten von der Steuerberatung für 

Unternehmen und Freiberufler.

Partnerlrma der Kreisbaugenossenschaft

8    16/2025
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Fachliche Kompetenz jedes einzelnen Mitarbeiters unserer 

Kanzlei ist für uns ebenso selbstverständlich wie eine en-

gagierte, motivierte und zielstrebige Einstellung zu unseren 

Aufgaben.

Das Fundament unserer Beratung bildet eine aussage-

kräftige Finanzbuchhaltung und eine funktionierende Per-

sonalabrechnung. Darauf aufbauend erstellen wir den 

Jahresabschluss und die Steuererklärung. Mit diesen Vo-

raussetzungen können wir unsere Hauptaufgabe für Sie 

erfüllen – die umfassende Beratung in allen steuerlichen 

und wirtschaftlichen Fragen.

Jeder Mandant kann sich darauf verlassen, dass wir ihm 

immer sagen, was er wissen muss – und nicht, was er 

hören möchte.

Steuern sparen ist für sehr viele das entscheidende Krite-

rium. Allerdings begründet dies nicht den wirtschaftlichen 

Erfolg eines Unternehmens. Durch Steuern sparen allein 

wird kein Unternehmer eine wirtschaftlich gesunde Zukunft 

verwirklichen können. Notwendig ist für die richtigen und 

zukunftsgerechten Entscheidungen ein kompetenter Part-

ner, der mit Augenmaß und Sachverstand alle Entschei-

dungskriterien für ein optimales Ergebnis erarbeitet und 

abwägt.

Wir sind für Sie da!

Niemand kennt Ihre wirtschaftliche 

Situation besser als der Steuerberater

Cord H.C. Wulff-Thaysen

Steuerberater
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